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Hallo Ich hätte ein paar Fragen zum Seiteneinstieg als Lehrer und hoffe, dass mir diese Fragen
jemand beantworten kann. Ich studierte ein naturwissenschaftliches Fach und besitze einen
Master of Science. Leider in nur einem Fach und nicht wie bei Lehramt 2 Fächer.

Ich habe vor einiger Zeit mich schon mal informiert habe dann jedoch doch einen Job gefunden
und war zunächst wunschlos glücklich. Nur leider fühle ich mich in meinem jetzigen Job nicht
wirklich wohl. Ein Grund ist, dass ich geistig unterfordert bin und im Großen und Ganzen fast
den ganzen Tag nur Daten in den PC eingeben muss. Ich wusste schon, dass ich nach dem
Studium größtenteils Tag ein Tag aus ähnliche Arbeiten vollrichten würde aber ich dachte nicht,
dass es so schlimm sei. Ich glaube Grundschülern das ein mal eins beibringen wäre immer noch
anspruchsvoller.

Ein anderer Grund warum ich mich momentan nicht wohl fühle ist die Stadt in der ich lebe. Ich
habe bisher Großstädte gemieden aber jetzt muss ich in einer leben weil ich dort Arbeit habe.
Zuerst dachte ich, dass ich mich an die Großstadt gewöhnen kann aber nach mehreren
Monaten muss ich einfach zugestehen die Stadt macht mich fertig. Ich fühle mich einfach
unwohl in einer Großstadt mit dem enormen Verkehr und super engen Straßen.

Des Weiteren macht mich die Arbeitszeit fertig. Nun ich weiß, dass Lehrer auch zuhause
arbeiten müssen und auf Konferenzen/Elternabende erscheinen müssen. Nur arbeite ich
momentan weit mehr als 40 Stunden die Woche. Wir haben keine Stempeluhr und der Chef
erwartet Überstunden. Dazu kommt noch, dass es recht schwer ist mal zum Arzt zu gehen oder
andere Aufgaben zu bewerkstelligen. Lehrer können dies nach der Schule wenn wenig los ist
und am Abend arbeiten.

Deswegen hätte ich ein paar Fragen und hoffe auf ein paar ehrliche Antworten.

1: Besteht in der Tat ein Lehrermangel oder nicht? Im Internet liest man ständig Lehrermangel,
jede Menge Quer/Seiteneinsteiger aber auch das genaue Gegenteil. Lehrer die keinen Platz
finden oder vor den Sommerferien entlassen werden. Ich hab auch schon mal nachgeschaut
aber größtenteils nur Stellenangebote mit Staatsexamen als Voraussetzung gesehen. Nur ein
paar sehr wenige Angebote wo auch Quereinsteigern eine Chance gegeben wird. Ich glaube
diese Frage müsste aufgeteilt werden da Lehrerberufe sehr vielseitig sind.

A: Wo werden am meisten Lehrer gesucht, in welchen Bundesländern am meisten und wo am
wenigsten. Besteht Lehrermangel mehr auf dem Lande oder eher in den Städten bzw.
Großstädten. Mit Ausnahme von ein paar wenigen Gegenden, Hamburg, München, Ruhrpott,
Frankfurt etc. wäre ich ganz Deutschland offen.
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B: welche Fächer werden am meisten gesucht. Werden eher Fächer wie Mathe, Chemie, Physik
gesucht oder eher Fächer wie Sprachen, Geschichte, Sport etc. gesucht.

C: Bei welchen Schulformen besteht Lehrermangel, eher bei Grundschulen oder eher bei
Gymnasien oder Realschulen. An dieser Stelle frage ich auch einmal wo ein Seiten/Quereinstieg
am einfachsten und am schwersten ist (gilt für Fragen A-C).

2: Wie bewirbt man sich als Seiteneinsteiger optimal. Ich suchte nach Jobangeboten Lehrer fand
aber nur ungenügend Stellenangebote und nur sehr wenige wie Quereinsteiger eine Chance
geben. Wenn es wirklich einen so großen Lehrermangel gibt müsste es doch mehr
Stellenangebote geben. Zu welcher Zeit im Jahr gibt es am meisten Stellenangebote.

3: Würdet ihr mir den Beruf als Lehrer empfehlen. Seid ihr persönlich zufrieden mit eurem Job
und euren Schülern. Ich würde mir zutrauen mit Schülern gut umgehen zu gehen. Ich wüsste
nur nicht welche Schulform bzw. Schülerform ich bevor ziehen würde. Berufsschullehrer wäre
sicherlich am anspruchsvollsten. Grundschullehrer könnte etwas langweilig sein dafür wären die
Kinder aber sicherlich niedlicher und artiger. Man hört ja leider immer wieder von
Problemschulen oder Problemschüler die auch vor Gewalt nicht zurück schrecken. Ab und zu
hört man auch mal von Fällen wie eine Mutter, die ihr Kind mit Down Syndrom aufs Gymnasium
schicken wollte etc. Aber ich glaube/Hoffe, dass dies nur Einzelfälle sind oder wie sieht ihr das?

Ich bedanke mich schon mal für eure Hilfe.
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